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EU-Taxonomie und  
Corporate Sustainability Reporting Directive 

 

WAS SIND DIE AN- 

FORDERUNGEN FÜR 

NACHHALTIGKEITS- 

BERICHTE DES  

MITTELSTANDS? 
 
 

Expert*innen-Gespräch mit 

Yvonne Zwick (B.A.U.M. e.V.) 
Gerd Hofielen (Gemeinwohl-Ökonomie) 

Moderation: Stefan Gertz (Wandelmut) 
 
 

Nach kurzen Vorträgen unserer Expert*innen und  
dem Podiumsgespräch werden Sie Gelegenheit  
zu Fragen und Gesprächen untereinander haben. 
  

Montag, 16. Mai 2022 | 17:30 – 19:00 Uhr 

GLS Bank Filiale Hamburg 

Düsternstrasse 10 (nahe S-Bahn Stadthausbrücke) 

 

ANMELDUNG 

UND WEITERE INFOS 
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Fundiertes Expert*innen-Wissen 
   

Yvonne Zwick  
   

Dipl.theol. und Vorsitzende des B.A.U.M. e.V. Zuvor war sie stell-
vertretende Generalsekretärin des Rates für Nachhaltige Entwicklung 
und Leiterin des Büro Deutscher Nachhaltigkeitskodex. Sie arbeitet als 
Expertin in der Expertenarbeitsgruppe KMU der European Financial 
Reporting Advisory Group – EFRAG mit, die den euro-päischen 
Nachhaltigkeitsberichtsstandard für mittelständische Unternehmen 
ausarbeitet. 
 

 

 
Gerd Hofielen  
  

Geschäftsführer Humanistic Management Practises gGmbH,  
Aktivist in der GWÖ (Mitglied im Matrix-Entwicklungsteam  
und Sprecher). Seit Januar 2022 auch für die Gemeinwohl-Ökonomie 
Mitglied in der EFRAG mit dem Ziel, ein "Green-Washing sichtbar  
machendes" Rahmenwerk zu schaffen.  

 
   

Was Sie mitnehmen 

• Informationen dazu, ab wann die neuen Berichtsanforderungen für welche 
Unternehmensgrößen gelten 

• Wissen darüber, was die EU unter „Nachhaltigkeit“ versteht und wofür Finanzen mobilisiert 
werden sollen 

• Einblick in die Aushandlungsprozesse auf EU- und nationaler Ebene zu Standards von 
Nachhaltigkeitsberichten 

• Kenntnis über den Zusammenhang zum Lieferkettengesetz und Ihre Sorgfaltspflichten als 
Unternehmer*innen 

• Gute Einschätzung, welche Veränderungen an Berichtsformaten wie dem Deutschen 
Nachhaltigkeitskodex und der Gemeinwohl-Bilanzierung zu erwarten sind 

• Neue Kontakte zu nachhaltig orientierten Kolleg*innen in Hamburg 

 

Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen! Eine  

Kooperationsveranstaltung von: 

B.A.U.M. e.V., EntrepreneursFF, Fairtrade Stadt Hamburg, 

Greenevents, Gemeinwohl-Ökonomie, SEND , Wandelmut 

 

16. Mai 2022, 17:30 – 19:00 Uhr  

WAS SIND DIE ANFORDERUNGEN FÜR  

NACHHALTIGKEITS-BERICHTE DES MITTELSTANDS? 
 


